
Widerstand an den Orten in den USA, an denen die  neuen 
Atombomben (B61-12) produziert werden, die ab 2024 in 

Büchel die „alten“ Atombomben ersetzen sollen!

Infoabende mit Ann Sullentrop
von der „Alliance for Nuclear Accountability“ 

(Übersetzung: Marion Küpker) 

Freitag, 22. Juni 2018 in Mayen im Restaurant Berti in der Polcher Str. 72

Montag, 25. Juni 2018 in der Koblenzer Superintendentur, Mainzer Straße 81 

Mittwoch, 27. Juni 2018 in Daun im Forum Daun, Leopoldstr. 5

        Beginn jeweils um 19 Uhr!

Ann Sullentrop, 66 Jahre, ist ein führendes Mitglied mehrerer US-
Friedensorganisationen, darunter die "Alliance for Nuclear Accountability" 
(ANA), übersetzt: Allianz für atomare Verantwortung. Die ANA ist ein Netz aus 
etwa 30 Basisorganisationen, die - über die ganzen USA verteilt - an den 
verschiedenen nuklearen Produktionsstätten protestieren. Ann leitet außerdem 
eine Ortsgruppe der „Physicians for Social Responsibility“, übersetzt: 
MedizinerInnen für Soziale Verantwortung.
Die Ortsgruppe in Kansas City kämpft sowohl gegen die Überreste einer alten 

Nuklearwaffenfabrik, als auch gegen die neue, geplante Nuklearwaffenfabrik. Die Regierung plant, 
dort Teile der Atombomben vom Typ B 61-12 herzustellen, die - so ist es geplant - unter anderem in 
Deutschland stationiert werden, genauer gesagt in Büchel.
Nur 60 km von Koblenz entfernt sind in der Vulkaneifel auf dem Bundeswehr-Flugplatz Büchel 
etwa 20 US-Atombomben stationiert, die auf US-Präsident Donald Trumps Befehl von deutschen 
Piloten ins Zielgebiet geflogen und abgeworfen werden müssten. Der US-Präsident besitzt die 
Befehlshoheit in der NATO.
Trotz der Völkerrechtswidrigkeit von Atomwaffen bricht unsere Regierung hier weiterhin 
internationale Verträge. Zudem weigert unsere Regierung sich, den UN-Atomwaffen-Verbotsvertrag 
zu unterzeichnen, der von 122 Staaten beschlossen wurde. Für den Verbotsvertrag erhielt die 
Internationale Kampagne zur Abschaffung von Atomwaffen (ICAN) 2017 den Friedensnobelpreis!
Die bundesweite Kampagne Büchel ist überall! atomwaffenfrei.jetzt! protestiert auch in diesem 
Jahr 20 Wochen lang, bis zum 9. August, am Haupttor von Büchel! 
Weitere Informationen findet ihr hier: www.buechel-atombombenfrei.de
Die gleichen Bomben B61-12 sollen im Rahmen der "Nuklearen Teilhabe" auch in 
anderen Nato-Ländern (Belgien, Niederlande, Türkei, Italien) die dort stationierten 
„alten“ US-Atombomben ersetzen.
                                           Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet 
                                                              von der Sängerin Nicole Mercier!

VeranstalterInnen: AK Friedensarbeit Stärken; Friedensgruppe Daun, Internationale  
ÄrztInnen für die Verhütung des Atomkrieges (IPPNW), Gewaltfreie Aktion Atomwaffen  
abschaffen (GAAA), Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar e.V.  sowie Nukewatch/USA



20 Wochen Proteste am Haupttor 
des Atomwaffenstützpunktes 
Büchel in der Eifel!

Anstehende Termine

– 16.-23.6.2018, ICAN und IPPNW-Woche: Öffentliches ICAN Symposium, anschliessend 
"Time to Go“ -Party mit Errichtung des ICAN Symbols aus Stahl auf der Friedenswiese.

– 24.6., 10 Uhr Gottesdienst: Ev. Kirchengemeinde Maifeld, anschl. Kaffee und Kuchen.
– 29.6. Aktion der Kampagne "Stopp Air Base Ramstein"
– 30.6.+1.7. Kampagne KRIEG BEGINNT HIER
– 7.7. Verbotsvertrag jährt sich! Zwei Minuten vor Zwölf: Ökumenischer Gottesdienst mit 

Geistlichen aus der evangelischen und katholischen Kirche und der Musikgruppe „Rostlos“. 
Predigt: Schriftführer Pastor Renke Brahms, Bremen, Friedensbeauftragter des
Rates der EKD , wofür acht evangelischen Landeskirchen nach Büchel einladen.

– 10.-18.7. International Action Camp der GAAA und Internationales Mutlanger 
Jugend-Workcamp mit Menschen aus den USA, Holland, Belgien, Frankreich, Italien, 
England, Mexiko, Russland, Spanien etc.

– 12.7. Esslinger Friedensbündnis (nachmittags)
– 18.-22.7. DKP und SDAJ
– 21.-24.7. Quäker
– 23.7. Netzwerk Friedenssteuer
– 27.-29.7. Yoga-Wochenende: mit traditionellem Kundalini-Yoga; Neue Yoga Wille nach 

Heinz Grill; (Atemyoga) Mahashakti; Einführung in die atomwaffenfrei-Kampagne, bitte 
Anmeldung: mariongaaa@gmx.de (auch können weitere Yoga-LehrerInnen dazu kommen)

– 3.8. Freischwimmen von Atomwaffen (bringt Badesachen mit!)
– 4.8. Friedensforum Duisburg, AntiAtom-Bündnis Niederrhein und Düsseldorfer 

Eifelfreunde
– 6.8. Abgeordnete aus Rheinland-Pfalz (noch in Planung!)
– 7.8., 15-17 Uhr Friedensfreund*innen Eifel (jeden Dienstag seit März!)
– 7.-9.8. Netzwerk Friedenssteuer
– 8./9. 8. Nagasaki-Gedenktag: Ende der Fastenaktion und Andacht, Internationaler 

Versöhnungsbund mit Pfarrer Dr. Matthias Engelke

Ausführlichere Infos und auch Änderungen findet ihr auf unserer Webseite: 

www.buechel-atombombenfrei.de - dort unter „Kalender“

Infrastruktur: Seit dem 15. Juni gibt es bis zum 9. August beim Haupttor des 
Fliegerhorstes Büchel (Seitenweg an der Bushaltestelle rein, etwas versteckt hinter den 
Bäumen) ein Camp! Um besser planen zu können (auch beim Essen) bitten wir um 
Anmeldung und bieten Unterstützung bei der Infrastruktur. 

Handy vor Ort 0172 771 32 66 oder info@atomwaffenfrei.de

Von Cochem an der Mosel aus fährt der Bus 500 zum Fliegerhorst Büchel. Er befindet sich 
bei Weiterfahrt auf der Bundesstr. 259 drei Kilometer nach dem Dorfende von Büchel in 
Richtung Ulmen!


